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Bie rundecbaren und uneforidlidien
SBee S&stes,

Wolte, ald

et @od)mmmge, in B Ott Mndddytiae ud
Sodaclabute Sexr,

Gerr Fovann Fdan
Seinmes,

Bid anbyero gewefener Sody- &l Brandenburgifcher
Culmbachifcher hochverdienter Kirchen- und Confiftorial-Rath, In-
fpector der gefamten Kivdyett wund Schulen des Dayreuthifchen Lne
ter-Landes, und Superintendens ;i Keuftadt an dev Avnidys
Nunmehriger

Fonigl. Breup. Sodbefalter General - Su- |

perintendens yind Confiftorial-athim
Herogthum wtagbeburg,

“Den12.Decembr.1732.

Dutch die Konial. Hievsu allergnabtg(t Perordnete
Heeven Commlﬂ'arlm

6t des Stifits und Slofiees Berga

por Maadebura
folenniter introduciref fyurde
Sn nachgeferten evmegen, und

- @r. Sodyvirden
pon GOt alles Woblfenn und Segen bertlich aniwiinfdyen

o). Cafpar Jeumant,

Adv. Regim. Magd. Ord. & Joftitiarius Ceenobii Bergenfis. \
Magdeburg, druckts Chriftian Leberecht Faber, Kon. Preug. privil. Budhdr.




ey rubia geiblender Verfrand,
Sonjtwirddein forfchend Aug erblindens
W wilftdu Grund und Urfach finden
Bon allem, was dir unbetannt?
Dufrdaft: MWober is fo gefchebe,
Warum disWerd nidt anders aehe?
Dufrdaft, und weiter fanftdu nicht.
Duwirit audywol unendlich fragens
e umfers Lebens triiben Saaen
Seblt noch ein aroffes Sonnen-Licht.
Sndefien seigt dif Furse Iifen
Bon einer hobern Weisheit an,
Die alles Higlich ordnen fam,
1Ind dev wiv blindlings folaen miffen.
Man mevcket, dap beyy icder That,
By iedem Anfehlag, iedem NMath
Was Goftliches mit unterpielet,
Durd) diefe Kraft, die alles lenckt,
Berkehrt fidy oft, was man gedenckt,
Und unfer BVorfag abgesiele.
D, Mimacyt, du vegieeft allein,
Und alles lieat in deinen Hinden;
Dufanitdengansen Schauplas wenden,
nd ev mug div sur Chre fepn,
Wie wunderbar find deine Wege!
Wie unbegueiflicy {ind die Steae,
Auf weldyen deine Hand ung fubre!
Wie hodh der Iifs auch aufaeftiegen,
Sier mug ex doch befham erlieger,
Weil man verdectte Wivcung fpribre,
oll Jofeph grof und madtia wevden,
So fiiheft du thn duvch fremde Hand
1 ein et aBaelegnes Land,
nd duveh fer vielerlen Defchverden.



Cr Fomme in Danden, Radyt und Staus,
Er wird ein ausgefesster Naud
Den 1ber ihn beftimmeen Plagen,
Allein dis alles dienet dit
30 bald su einer hobern et
echt wunderfam Hervor su fragen.

Die hachite Licbe rubet nidht,

Sie denct an unfer Woblergehen,
Und mug su unferm Dejten drehen,
3as nody {o wimderbar gefhich,
Man laffe fie nur fi fidy walten,

Sie will und Fan uns aud erhalter,
Lieat aleid) die At annody Perdect,
Was hat ihr ot Die Hand aebunden?
Sie hat fa ftets ein Mittel funden,
o feins dem Anfehn nach geftedt.

Wir haben immer viel su forgen,
Dis Sovgen aber miset nichts.

Wenn GOt es fehliefiet, o gefehichtss
Doy &Ottes Schiug licat uns verborger,
Cinbhavtbeforater Jfaac fragt,

SSudem ex Holp und Feuer fragt,

o nun das Opfer-<Asieh su Friegen?
DieAntwortheipt: GOLEWirds erfehn,
LUnd fiche da, Caefagt, aefchehn?)
DenWidder in den Diijchen liegen.

o wunderbar weif GOttes Macht
Die fywerften Sachen aussufiibren,
1nd went wic denn den Ausgang fpilhren,
So heifits: Wer hitte das gedacht!

3 frevlich Eontren wivs Faum denclen,

ic GOt dag Wefen umsulenden
1nd endlich aussurichten weip,

Denn denen, die ibn briinftig lieben




B e el g

Macht ev Das hefftiafte Defriiben
SuihremRNus, u fernem Preif.
Um diefen Sas nun u beftdrcten,

So aeige, Sheurer SOttes-Mann,
Mit Deitten cignenDeyfvicl an;

Wie tief doch GOLE in feinen Wevclens

Wie wundeclich, doch wohl dabey

Die unerforfehte Fihrung fen,

Die Dir Dein GOt hat feben lafferr,

Ach! it mich, foricht eitt frommerNpund,
MeinGOtt, du thatit miv vieles Fund;

et aber Fan dieWunder faffen’!

Gewif, Du bit redt wunderlich
Dod) aber ghictlicy noch aeleitets
Juf ANoth ward Di ein Aol beveitet,
Dasmadyt, der Himmel liebet Dich,
Beglittes Clofier Beraa fice
Mit Sreuden aufackldere Blicke
Auf dein cntfpm%mb finfitig ol
S weignicht, da dich GOt bealicket,
Unddicfoldy einen Fubrer fhicket,

ABem ich mebr-aratulivenfoll,

Div, Thenrer Veann, weyhich die Seilen,
Weil auch das Clofter Bhiliend fteht,
Wofern e3 Divnurwohlecehts
Dir follmein Neim den Wunich evtheilerr,
- Go madye Deiner BVter GOt

D aug;,wasf;r):d) fedndt, su Spott;
Cr fegne Dich mit [angem Leben,
Cr 561_(}8@!&&&&&85@;’1[, ,
€t bleibe ftets Dein befres heil,
So tan Didh Feine RNoth umgeben,
R k%



s ——mm = N— e E -

i Y Y T

aaaaaaaa
592 1
m

il i i







Die wunderbocen 1nd uneeforfelichen
SBeaeSBites,

Bolte, als

Dt @od)mnibtge, in (S Ott Mndddhtige 1d
SSochgelabrte Serr,

joan Soam

et S50 Siiefit Brandenburaifiher

dienter Kirchen: und Confiftorial-Rath, In-
Sivchen und Schulen des Davreuthifchen L
perintendensu Nenftadt an dev Avfes
Sunmehriger

. Bodybefialter General - Su-

:nstind Confiftorial-Rathim
erpoathum Magdebura,

‘©eni2. Decembr. 1732,

igl, biersu aIlctgnablgft Perordnete

t ),rcn Commlifarlm

Farbkarte #13

Yot %?agbeburg
enniter introduciref fyurde,
Sin nachgeferten erwegen, und’

G, Sochmtwden
ifBo bifeyn und Segen berslich antiinfchen

Soly. Cafpar Reuman,

Adv. Regim. Magd. Ord. & Joftitiarius Ceenobii Bergenfis. \
Magdeburg, druckts Chriftian Leberedht Faber, Kon, Preuf. privil Budde.




	Die wunderbaren und unerforschlichen Wege Gottes, Wolte, als Der Hochwürdige, in Gott andächtige und Hochgelahrte Herr, Herr Johann Adam Steinmetz, Bis anhero gewesener ... Kirchen- und Consistorial-Rath ... Nunmehriger Königl. Preuß. Hochbestalter General-Superintendens und Consistorial-Rath im Hertzogthum Magdeburg, Den 12. Decembris 1732. ... Als Abt des Stiffts und Closters Berga vor Magdeburg ... introduciret wurde, In nachgesetzten erwegen, und ... Segen hertzlich anwünschen Joh. Caspar Neumann, Adv.
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